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»EINES DER WICHTIGSTEN 
BÜCHER DER LETZTEN 

FÜNFZIG JAHRE!«
John MacArthur

Gottes Gebot an uns lautet: »Seid heilig, denn ich bin heilig!« 
Dennoch wird das Streben nach Heiligkeit von vielen Christen 
vernachlässigt. Oft wird falsch verstanden, was dabei Gottes 
Werk und was unsere Verantwortung ist. In diesem Guerilla-
krieg gegen die Sünde in uns sind viele entmutigt und sogar 
geneigt, den Kampf aufzugeben oder Kompromisse mit der 
Sünde einzugehen.

In diesem modernen Klassiker ruft Jerry Bridges eindring-
lich dazu auf, die Warnungen der Schrift zu persönlicher Hei-
ligkeit ernst zu nehmen und erklärt, wie jeder Christ in diesem 
Kampf bestehen kann. Diese Ausgabe beinhaltet nun den Stu-
dienführer, der sich sowohl für das Selbststudium als auch für 
Gruppenarbeit eignet.

Jerry Bridges (1929–2016) war Marineoffi  zier und diente über 
sechzig Jahre bei den Navigatoren. Zu seinen weltweit be-
kannten Büchern zählen Streben nach Heiligkeit, Streben nach 
Gottesfurcht und Gott vertrauen.
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VORWORT

Jerry Bridges at der e t eine der r gnantesten  reiz o sten 
und über ü rendsten b and ungen über bib is e ei ig eit 
abge ie ert  die e a s ges rieben wurden  wei e so ne at 
der err seinen iener be igt  ein Bu  zu s reiben  das 
einen weitrei enden in uss au  das eben seiner unz i-
gen Leser ausüben wird.

Das beherrschende Thema dieser herzensbewegenden Stu-
die ist die otwendig eit  dass ubige in i re  eben ein 
i er gr eres treben na  ei ig eit an den ag egen  das 
nur on ott a ein  dessen ei ig eit wir uns stets dan bar 

or ugen a ten  g i  ge a t werden ann  Streben ist 
das üsse wort  das der utor  dessen ers n i es treben 
ang rig und na a tig ist  st ndig wieder o t

In der Unabhängigkeitserklärung der Vereinigten Staaten 
on eri a er rte o as Je erson  dass eines der ange-

borenen und un er u er i en Mens enre te das treben 
nach Glück« ist. Bekennende Christen müssen zu dem Be-
wusstsein gebra t werden  dass das ortw rende treben 
nach Heiligkeit im Leben und das Widerspiegeln der Heilig-

eit ottes das erausragende n iegen ottes ür uns und 
die gr te orderung ottes an uns darste en  eid ei ig  
denn ich bin heilig.«

or weit über undert Ja ren orderte i ia  B a e seine 
eser au  ei ig eit abzu egen und nte e t anzuzie en  

Doch losgelöst von göttlicher Heiligkeit ist Intellekt wie ein 
i  o ne a it n  das ni ts a s n ei  erwartet  nser 
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treben na  ei ig eit uss stets on de  o genden er-
zensgebet begleitet sein:

Herr, gebrauche meinen Verstand
All mein Streben sei in deiner Hand.

Aus diesem Grunde ist diese unwiderstehliche Abhandlung 
ra tis er ei ig eit – worin der utor o o en dar egt  

dass das ganze Leben mit der Heiligkeit durchdrungen sein 
uss  die der drei tig ei ige ott zu er ei en er ag – so 

überaus e e enswert
r  erbert o yer  enior
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EINLEITUNG

in Bauer ügt  s t die aat  düngt und beste t das e d – 
in de  Bewusstsein  dass er etzten ndes ig ab ngig ist 

on r ten au er a b seiner se bst  r wei  dass er weder 
die Saat zum Keimen bringen noch den Regen oder die Sonne 
erzeugen ann  die erst das a stu  und die rnte er g-
i en  M te er eine ertragrei e rnte ein a ren  ist er in a  

diesen ingen au  ott angewiesen
rotzde  wei  der Bauer au  dass er zu gegebener eit 

eine rnte erwarten ann  wenn er zu or seinen er i -
tungen wie ügen  anzen  üngen und Bebauen ni t 
sorg tig na o t  n gewisse  inne ste t er it ott in 
einer artners a t  deren ortei e er nur genie t  wenn er sei-
nen eigenen Verantwortlichkeiten nachgekommen ist.

andwirts a t ist ein ge einsa es nterne en ottes 
und des Bauern  er andwirt ann ni t tun  was ott tun 

uss  und ott wird ni t tun  was der Bauer tun so te
Wir können ebenso gut sagen: Das Streben nach Heiligkeit 

ist eine gemeinsame Unternehmung Gottes und des Christen. 
Niemand kann auch nur ein Quäntchen Heiligkeit dazuge-
winnen o ne ottes ir en in seine  eben  aber genauso si-
cher wird niemand etwas ohne eigene Anstrengung erreichen. 

ott at es uns g i  ge a t  den eg der ei igung zu 
gehen. Doch er hat uns die Verantwortung gegeben zu gehen; 
das nimmt er uns nicht ab.

ir risten s re en gerne on ottes ürsorge  dass 
Christus die Sünde am Kreuz besiegte und uns seinen Heiligen 

eist gab  u  uns zu  ieg über ünde zu be igen  ber 
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wir sprechen nicht genauso gerne über unsere eigene Verant-
wortung  ei ig zu wande n  a ür nnen or a e  zwei 

ründe ange ü rt werden  rstens widerstrebt es uns  unsere 
Verantwortung anzunehmen. Das überlassen wir lieber Gott. 

ir beten ür ieg  obg ei  wir wissen  dass wir i  e orsa  
ande n so ten  er zweite rund beste t darin  dass wir den 

Unterschied zwischen Gottes Vorsorge und unserer eigenen 
Verantwortung zur Heiligung nicht richtig verstehen. Etliche 
Ja re ang te i  it der rage as uss i  se bst tun  
und wo so  i  i  au  ottes un er assen  rst a s i  
er annte  was die Bibe  zu dieser rage e rt  und i  dann 

einer eigenen erantwortung ste te  sa  i  orts ritt i  
Streben nach Heiligkeit.

er ite  dieses Bu es ist de  bib is en Be e  entno -
en  trebt na  ei ig eit  o ne die nie and den errn 

se en wird  ( eb 12 1  s reibung des er assers)  as 
ort streben  bein a tet zwei edan en  erstens  dass ei  

und nstrengung ge ordert sind  und zweitens  dass es eine 
ebens ange u gabe ist  iese beiden edan en bi den zwei 

e enstr nge  die si  dur  das ganze Bu  indur zie-
en  bwo  es eine bsi t war  ottes orsorge ür unsere 
ei igung ar und genau darzu egen  abe i  bewusst unse-

re erantwortung betont  aus de  e ü  eraus  dass dieser 
Nachdruck unter den Christen unserer Tage äußerst nötig ist. 

ei zeitig war i  be ü t  er orzu eben  dass ei igung 
ein rozess ist – etwas  das wir in diese  eben nie a s ganz 

o enden  ie e r o enbart uns ott unsere Bedür tig eit 
in eine  besti ten ebiet des ebens  wenn wir an angen  
seinem Willen in einem anderen nachzukommen. Darum wer-
den wir in diese  eben i er nur na  ei igung streben  
o ne sie edo  o o en zu errei en

Neben meinem eigenen Bibelstudium zum Thema Heilig-
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 EINLEITUNG

die i rer edan ens u e o gten – ro tiert  Bei za rei en 
Gelegenheiten habe ich sie direkt zitiert und dies auch in den 
entsprechenden Fußnoten vermerkt. In anderen Fällen hat sich 
ihre Wortwahl in meine eigene Ausdrucksweise eingeschli-

en  ies tri t besonders au  die ri ten on Jo n wen 
und r   Martyn oyd Jones aus ondon zu  ie ri ten 
dieser beiden M nner zu diese  e a sind ür i  on un-
s tzbare  ers n i en egen gewesen

 gebe ni t or  a es über das e a ei ig eit zu wis-
sen  no  ann i  a zu ie  ers n i en orts ritt bean-
s ru en  t a s usste i  bei  reiben dieses Bu es 
erst ein a  eine nwendung au  ein eigenes eben dur -
ü ren  as i  aber entde t abe  ist ir eine uner ess i-

e i e in eine  eigenen treben na  ei ig eit gewesen  
und i  bin zu ersi t i  dass es a en  die es esen  eine i -
e sein wird

 te den eser dazu er utigen  den tudien ü rer 
a  nde des Bu es dur zuarbeiten  u  so die bib is en 

rinzi ien der ei ig eit  die i  or de  er assen dieses Bu-
es studiert abe  no  gründ i er zu er ors en
Nun möchte ich noch Peggy Sharp und Linda Dicks ganz 

erz i  dan en  die it gro er edu d die ers iedenen 
Manus ri tentwür e geti t aben
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Kapitel 1

HEILIGKEIT BETRIFFT 
DICH

Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch,  
weil ihr nicht unter dem Gesetz seid, sondern  

unter der Gnade.

RÖMER 6,14

as s ri e inge n des e e ons zerriss die ti e eines wun-
ders nen  ü en Morgens in o orado   anderen nde 
der eitung war eines ener abso ut un g i en ndi iduen  
die ott ier über die rde erstreut zu aben s eint  u  die 

üte und edu d seiner inder zu rü en
r be and si  an diese  Morgen in o or  arrogant  

ungedu dig und ordernd  nner i  o end or rger  it 
ro  und ie ei t sogar ass  egte i  au   ergri  eine 

Ja e und ging an die a te u t inaus  u  eine assung 
wiederzugewinnen  ie ti e einer ee e  die i  an diese  
Morgen in einer ti en eit  it ott so sorg tig ge egt 
und ge egt atte  war in tü e zerrissen und it eine  
unbere enbaren  brode nden  ge ü sbesti ten u an er-
setzt worden.
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s si  eine e ü e egten  erwande te si  ein r-
ger in tota e nt utigung  s war erst 0 r orgens und 

ein ag war ruiniert   war ni t nur ent utigt  i  war 
au  erwirrt  rst zwei tunden or er atte i  ge esen  wie 

au us it a dru  er rt  enn die ünde wird ni t 
errs en über eu  wei  i r ni t unter de  esetz seid  

sondern unter der nade  (  6 1 )  ber trotz dieser nett 
ingenden er ei ung des ieges über ünde  atten i  
ut und ro  i  ri

at die Bibe  wir i  ntworten ür das rea e eben  
ragte i  i  an diese  Morgen  Mit eine  ganzen er-

zen er angte i  dana  ein ge orsa es  ei iges eben zu 
ü ren  do  da war i  nun – on eine  e e onanru  ig 

aus der Fassung gebracht.
Vielleicht kommt dir dieses Ereignis bekannt vor. Die Um-

st nde sa en wa rs ein i  anders aus  aber deine ea tion 
war n i  ein rob e  war ie ei t rger it den in-
dern  ereizt eit a  rbeits atz oder eine un ora is e e-
wo n eit  it der du ni t ertig wirst – oder ie ei t waren 
es ers iedene ewo n eitssünden  die di  tagein  tag-
aus er o gen

orin au  i er dein besonderes ünden rob e  (oder 
ünden rob e e) beste en  die Bibe  at die ntwort ür di  
s gibt o nung  u und i  nnen i  e orsa  gegen das 
ort ottes wande n und ein eben der ei ig eit ü ren  

ats i  erwartet ott  wie wir i  n sten a ite  se en 
werden  on ede  risten  dass er ein ei iges eben ü rt  
Doch Heiligung wird nicht nur erwartet; sie ist das verheiße-
ne eburtsre t edes risten  ie estste ung des oste s 
Paulus ist wahr: Die Sünde wird nicht unser Herr sein.

er Begri  ei ig eit  ag unserer gegenw rtigen e-
neration ein bisschen archaisch erscheinen. In einigen Köp-
en ru t s on das b o e ort Bi der on aar noten  angen 
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 HEILIGKEIT BETRIFFT DICH 

en und s warzen trü en er or  ndere erbinden 
it diese  Begri  den edan en an eine absto ende a tung 

on ora is er ber egen eit  o  ei ig eit ist ein u-
erst bib is er edan e  as ort ei ig  tritt in ers ie-

denen or en e r a s 600 a  in der Bibe  au  in ganzes 
Bu   Mose ( e iti us)  ist diese  e a gewid et  und 
der Gedanke der Heiligkeit durchzieht die ganze Bibel. Noch 
wi tiger aber ist  dass ott uns gebietet  ei ig zu sein (sie e 
Mo 11 )

ie orste ung da on  was es nun eigent i  bedeutet  ei-
ig zu sein  at unter ie en a s en u assungen ge itten  n 

einigen reisen wird ei ig eit it einer ei e on s ezi -
s en erboten g ei gesetzt – gew n i  au  so en ebie-
ten wie au en  rin en und anzen  ie iste der erbote 

ariiert e na  ru e  enn wir diese  ei ig eits onze t 
o gen  ste en wir in der e a r  wie die aris er zu wer-

den mit ihren banalen Tun-und-lassen-Listen und ihrer selbst-
gerechten Haltung. Für andere kommt Heiligkeit einem be-
sti ten ti  si  zu eiden und zu geben  g ei  nd ür 
wieder andere re r sentiert sie unerrei bare er e tion  eine 
dee  die entweder usionen oder nt utigung über die eige-

ne Sünde zur Folge hat.
Während alle diese Ansichten bis zu einem gewissen Grade 

zutre end sind  er e en sie do  den eigent i en edan-
en  ei ig sein ei t  ora is  a e os zu sein 1 s ei t  

getrennt von der Sünde und deshalb Gott geweiht sein. Das 
ort bedeutet bsonderung ür ott und eine ebens ü -

rung  die ür ene ange essen ist  die so abgesondert sind 2

1  Strong’s Exhaustive Concordance of the Bible (New York: Abington Press, 1890), S. 7 
im »Greek Dictionary of the New Testament«.

2  W. E. Vine, An Expository Dictionary of New Testament Words (1940; singe volume 
edition, London: Oliphants, Ltd., 1957), S. 225–226.
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er ie ei t beste eg zu  erst ndnis des Begri s der 
ei ig eit beste t darin  einen B i  au  die reiber des eu-

en esta ents und i re erwendung dieses ortes zu wer en  
n 1  essa oni er –  benutzt au us den usdru  a s 

Kontrast zu einem Leben der Unmoral und Unreinheit. Pet-
rus gebrau t i n  u  den egensatz zu eine  eben ge  
den b sen Begierden au zuzeigen  die wir atten  a s wir no  
ni t in ristus ebten (1 et 1 1 –16)  Jo annes ste t den ei-
igen enen Mens en gegenüber  die nre t tun und b se 

sind ( b 22 11)  e na  ist eine ei ige ebens ü rung 
ein eben in bereinsti ung it den ora is en eboten 
der Bibel und steht im Gegensatz zu den sündigen Wegen der 

e t  s ist eine ebens ü rung  die ara terisiert ist dur  
das b egen des a ten Mens en  der si  wegen der betrü-
geris en Begierden erderbte  und ein nzie en des neuen 
Mens en  der ott ents re end ges a en ist in wa r a -
ter ere tig eit und ei ig eit  (  22 2 )

enn a so ei ig eit so grund egend ist ür das rist i e 
eben  waru  er a ren wir sie ni t st r er in unsere  t g-

i en eben  aru  ü en si  so ie e risten in i re  
ingen it der ünde st ndig besiegt  aru  s eint si  die 
ir e Jesu risti so o t e r na  der e t zu ri ten a s 

na  ott
rotz der e a r übertriebener erein a ung assen si  

die ntworten au  diese ragen in drei grunds tz i e rob-
lembereiche gruppieren.

nser erstes rob e  beste t darin  dass unsere a tung 
gegenüber der Sünde mehr selbst- als gottzentriert ist. Wir 
sind e r it unsere  eigenen ieg  über die ünde be-
s tigt a s it der atsa e  dass unsere ünden das erz 
Gottes betrüben. Wir können Versagen in unserem Ringen mit 
der ünde ni t ertragen  wei  wir in erster inie er o gsorien-
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tiert sind und ni t  wei  wir wissen  dass unsere ünde ott 
beleidigt.

W. S. Plumer sagte:

ir aben eine ri tige i t der ünde  so ange wir sie 
nicht als gegen Gott gerichtet sehen […] In diesem Sinn rich-
tet si  a e ünde gegen ott  es ist sein esetz  das gebro-

en wird  seine utorit t  die era tet wird  seine err-
s a t  die au er ra t gesetzt wird  arao und Bi ea  

au  und Judas gestanden ewei s ein   abe gesündigt  
aber der er orene o n be annte bei seiner ü e r  a-
ter  i  abe gesündigt gegen den i e  und or dir  und 

a id er rte  egen di  di  a ein abe i  gesündigt 3

ott te  dass wir i  e orsa  wande n – ni t i  ieg  
Gehorsam orientiert sich an Gott; Sieg orientiert sich am Ich. 
Dies scheint reine Haarspalterei über Bedeutungsnuancen zu 
sein  aber ie e unserer wierig eiten it ünde ents rin-
gen einer subti en  se bstbezogenen a tung  o ange wir die-
ser a tung ni t ins esi t se en und sie ange en  werden 
wir nicht mit Beständigkeit in der Heiligkeit wandeln.

a it so  ni t gesagt werden  ott wo e ni t  dass wir 
ieg er eben  ie e r so  betont werden  dass ieg ein e-

ben rodu t des e orsa s ist  enn wir uns darau  onzen-
trieren  ein ge orsa es  ei iges eben zu ü ren  werden wir 
gewiss die reude des ieges über die ünde er a ren

nser zweites rob e  beste t darin  dass wir i  auben 
eben  ( a  2 20) da inge end iss erste en  unsererseits sei 
einer ei nstrengung zur ei ig eit er order i  ats i  
aben wir an a  sogar be au tet  dass eg i e nstren-

gung unsererseits eis i  sei

3  William S. Plumer, Psalms (1867; reprint edition, Edinburgh: The Banner of Truth 
Trust, 1975), S. 557.
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ie orte J   y es – Bis o  on i er oo  on 1 0 bis 
1900 – sind ür uns an dieser te e au s ussrei

st es weise  in so dür tiger  un er ü ter und un ua i zier-
ter eise zu er ünden  wie es ie e tun  dass die ei ig eit 
der Bekehrten allein durch den Glauben geschieht und nicht 
dur  ers n i es Be ü en  te t dies i  er tnis zu  

ort ottes   bezwei e es
Dass der Glaube an Christus die Wurzel aller Heiligkeit 

ist  ein gut in or ierter rist wi  dies  eugnen  
o  die ri t e rt uns gewiss  dass der wa re rist i  
er o gen der ei ig eit ers n i es Be ü en und au  

Werke genauso braucht wie den Glauben.

ir üssen uns der atsa e bewusst sein  dass wir eine er-
s n i e erantwortung ür unseren ande  in ei ig eit a-
ben. Eines Sonntags äußerte sich unser Pastor in einer Predigt 
etwa so  u annst diese ewo n eit  die di  be errs t  
au geben  wenn du es wir i  wi st  ei  er si  au  eine 
besti te ünde bezog  die ür i  ein rob e  darste -
te  sti te i  i  in eine  erzen s ne  zu  o  dann 
sagte der ei ige eist zu ir  nd du annst die sündigen 

ewo n eiten  die di  agen  au geben  wenn du bereit 
bist  deine ers n i e erantwortung ür sie zu a ze tieren  
Das Eingeständnis dieser persönlichen Verantwortung stellte 
si  ür i  a s Mei enstein in eine  treben na  ei ig-
keit heraus.

Bei  dritten rob e  ande t es si  u  o gendes  ir 
nehmen einige Sünden nicht ernst. Geistig haben wir Sün-
den in so e ategorisiert  die ina ze tabe  sind  und so e  
die zu einem gewissen Grad toleriert werden können. Eine 

4  J. C. Ryle, Seid heilig! Der Schlüssel zum erfüllten Leben (Waldems: 3L, 2005), S. 
24–25.
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Begeben eit  die si  zutrug  a s die rbeit an diese  Bu  
ast abges ossen war  erans au i t dieses rob e  u 

unserem Büro gehörte ein größerer Wohnwagen als zeitwei-
iger rbeitsrau  wei  si  die ertigste ung neuer eb ude 
erz gert atte  a o nwagen au  unsere  e nde ni t 

zuge assen sind  war es er order i  eine be rd i e ene -
igung ür die zwe ent re dete erwendung eines o n-

wagens einzuholen. Diese Genehmigung musste mehrmals 
er ngert werden  ie etzte ene igung ie  genau bei der 
ertigste ung der neuen eb ude aus  edo  be or wir eit 
atten  in geordneter eise auszuzie en  ies ü rte in der 
btei ung  die den o nwagen be egt atte  zu einer rise

Bei einer Besprechung wurde das Problem diskutiert und 
die rage geste t  e en nters ied würde es a en  
wenn die btei ung no  ür einige age b eiben würde  

a  we en nters ied würde es a en  ie i  war 
der o nwagen irgendwo inter ein aar üge n abgeste t  
wo ihn niemand sehen konnte. Und rechtlich gesehen musste 
der rai er ni t ortges a t  sondern nur ger u t werden  

e en nters ied würde es a so a en  wenn wir wenige 
Tage über die behördliche Genehmigung hinaus bleiben wür-
den  st ni t das Beste en au  bu st b i e Be o gung des 

esetzes ein i e esetz i eit
ber die ri t sagt  es sind gerade  die einen ü se  

we e die einberge erderben  (  2 1 )  s sind die o -
ro isse in den einen nge egen eiten  die zu gr eren 
ieder agen ü ren  nd wer wi  be au ten  eine gering-

ügige Missa tung des i i re ts sei eine ernste ünde in 
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s ist ni t die Bedeutsa eit der a e  sondern die Ma-
est t des esetzgebers  die Ma stab ür den e orsa  sein 
muss […] Einige mögen in der Tat solch winzige und eigen-
wi ige ege n wie diese a s gering ügig eins tzen  ber 
das dem Gehorsam bzw. Ungehorsam zugrunde liegende 

rinzi  ist ein anderes a s enes  das in den a  u e des 
verbotenen Baumes getestet wurde. Es geht im Grunde da-
ru  st de  errn in a en ingen  we e er au  i er 
be e en ag  zu ge or en  st er ein ei iger esetzgeber  

ind seine es e er i tet  seine  i en orbe a t-
os usti ung zu geben 5

ind wir bereit  ünde bei  a en zu nennen  ni t wei  sie 
gro  oder ein ist  sondern wei  ottes esetz sie erbietet  

ir nnen ünde ni t in ategorien eintei en  wenn wir ein 
eben in ei ig eit ü ren so en  ott wird uns eine so e 

Einstellung nicht durchgehen lassen.
n den o genden a ite n des Bu es werden diese drei 

rob e e genauer anges ro en  ber be or du weiter iest  
so test du dir etzt die eit ne en  diese ragen in deine  

erzen zu ren  i st du an angen  ünde a s Be eidigung 
eines heiligen Gottes anzusehen und nicht nur als persönliche 

ieder age  i st du ortan ers n i e erantwortung ür 
deine ünde überne en und aner ennen  dass du di  dabei 
au  ottes nade er assen usst  nd wi st du di  da ür 
ents eiden  ott in a en ebieten des ebens  ob unbedeu-
tend oder ni t  zu ge or en

enn wir nun weiterge en  werden wir zun st über die 
Heiligkeit Gottes nachdenken. Denn dort beginnt Heiligkeit 
– ni t bei uns  sondern bei ott  rst wenn wir seine ei ig-

eit  seine abso ute ein eit und seinen ass au  die ünde 

5  Andrew Bonar, A Commentary on Leviticus (1846; reprint edition, Edinburgh: The 
Banner of Truth Trust, 1972), S. 218.
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se en  werden wir on der re i eit der ünde gegen 
den ei igen ott ergri en  a on ergri en zu sein  ist der 
erste Schritt in unserem Streben nach Heiligkeit.
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Kapitel 2

DIE HEILIGKEIT GOTTES

... sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, 
sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen Wandel.  

Denn es steht geschrieben: »Ihr sollt heilig sein,  
denn ich bin heilig!«

1. PETRUS 1,15.16

ott at eden risten zu eine  ei igen eben beru en  Bei 
diese  u  gibt es eine usna en  er u  gi t ni t nur 

astoren  Missionaren und ein aar ingegebenen onntags-
s u e rern  Jeder rist eder ation  er sei rei  oder ar  
gebi det oder ungebi det  ein ussrei  oder ig unbe annt  
ist dazu beru en  ei ig zu sein  er rist i e nsta ateur und 
der rist i e Ban ier  die wenig bea tete aus rau und das 
mächtige Oberhaupt eines Staates sind alle gleichermaßen be-
ru en  ei ig zu sein

ieser u  zu eine  ei igen eben gründet au  der at-
sa e  dass ott se bst ei ig ist  ei  ott ei ig ist  erwartet 
er  dass wir ei ig sind  ie e risten ra tizieren etwas  was 
wir a s u ture e ei ig eit  bezei nen nnten  ie über-
nehmen die Charakterzüge und Verhaltensmuster der Chris-

Le
se

pro
be

 denn ich bin heilig!«

Le
se

pro
be

 denn ich bin heilig!«

1. PETRUS 1,15.16

Le
se

pro
be

 1. PETRUS 1,15.16

ott at eden risten zu eine  ei igen eben beru en  Bei 

Le
se

pro
be

 
ott at eden risten zu eine  ei igen eben beru en  Bei 

diese  u  gibt es eine usna en  er u  gi t ni t nur 

Le
se

pro
be

 
diese  u  gibt es eine usna en  er u  gi t ni t nur 

astoren  Missionaren und ein aar ingegebenen onntags

Le
se

pro
be

 

astoren  Missionaren und ein aar ingegebenen onntags
s u e rern  Jeder rist eder ation  er sei rei  oder ar  

Le
se

pro
be

 

s u e rern  Jeder rist eder ation  er sei rei  oder ar  
gebi det oder ungebi det  ein ussrei  oder ig unbe annt  

Le
se

pro
be

 

gebi det oder ungebi det  ein ussrei  oder ig unbe annt  
ist dazu beru en  ei ig zu sein  er rist i e nsta ateur und 

Le
se

pro
be

 

ist dazu beru en  ei ig zu sein  er rist i e nsta ateur und 
der rist i e Ban ier  die wenig bea tete aus rau und das Le

se
pro

be
 

der rist i e Ban ier  die wenig bea tete aus rau und das 
mächtige Oberhaupt eines Staates sind alle gleichermaßen beLe

se
pro

be
 

mächtige Oberhaupt eines Staates sind alle gleichermaßen be
ru en  ei ig zu sein
Le

se
pro

be
 

ru en  ei ig zu sein

eb
tc.

org
... sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, 

eb
tc.

org
... sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, 

sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen Wandel.  

eb
tc.

org
sollt auch ihr heilig sein in eurem ganzen Wandel.  

Denn es steht geschrieben: » eb
tc.

org

Denn es steht geschrieben: »I eb
tc.

org

Ihr sollt heilig sein,  eb
tc.

org

hr sollt heilig sein,  
denn ich bin heilig!«eb

tc.
org

denn ich bin heilig!«



STREBEN NACH HEILIGKEIT

2

ten um sie herum. Da die christliche Kultur ihrer Umgebung 
e r oder weniger ei ig ist  sind au  diese risten e r 

oder weniger ei ig  ber ott beru t uns ni t dazu  so zu 
sein  wie die eute u  uns eru  r at uns dazu beru en  so 
zu sein wie er selbst. Heiligkeit ist nichts weniger als Gleich-

r ig eit it de  ara ter ottes 6

o wie es in der ri t erwendet wird  bes reibt ei-
ig eit  sowo  die Ma est t ottes a s au  die ein eit und 

moralische Vollkommenheit seines Wesens. Heiligkeit ist eine 
seiner igens a ten7  d  ei ig eit ist ein wesent i er 
Bestandteil des Wesens Gottes. Seine Heiligkeit ist genauso 
grund egend wie seine istenz oder wie zu  Beis ie  seine 
Weisheit oder Allwissenheit. So wie er nicht anders kann als 
wissen  was ri tig ist  so ann er au  ni t anders a s tun  
was richtig ist.

ir se bst wissen ni t i er  was ri tig  was gere t 
und ange essen ist  Man a  u en wir uns ab it nt-
s eidungen  die eine ora is e rauzone berü ren  as 
so  i  a en  ragen wir  ott ste t edo  nie a s in 
dieser misslichen Lage. Sein vollkommenes Wissen schließt 
eg i e nsi er eit über ri tig und a s  aus

6  Heiligkeit »ist bezeichnenderweise Gottesebenbildlichkeit« (G. B. Stevens, in Hast-
ings Bible Dictionary, zitiert in: W. E. Vine, An Expository Commentary on New 
Testament Words, S. 227). Charles Hodge schrieb in seinem Kommentar zu Römer 
6,19 in Bezug auf die Phrase »Gerechtigkeit zur Heiligung« folgendes: »Die Folge des 
Gehorsams zu Gott ist die innere Anpassung an das Bild Gottes« (Commentary on the 
Epistle to the Romans [1886; reprint edition, Grand Rapids, MI: Wm. B. Eerdmans 
Publishing Co., 1955], S. 209. A. W. Pinkt schrieb: »Heiligkeit […] besteht aus der in-
neren Veränderung oder Erneuerung unserer Seelen, durch die unser Verstand, unsere 
Zuneigungen und unser Wille in Einklang mit Gott gebracht werden.« (The Doctrine 
of Sanctification [Swengel, PA: Bible Truth Depot, 1955], S. 25).

7  Eigenschaften, wie sie auf Gott Anwendung finden, beziehen sich auf seine Wesens-
merkmale und sind von Schriftstellen, die Gott beschreiben, abgeleitet. Seine Eigen-
schaft der Heiligkeit ist solchen Abschnitten wie 2. Mose 15,11; 3. Mose 19,2; Psalm 
89,35; Jesaja 57,15 und 1. Petrus 1,15.16 entnommen.
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o  an a  – se bst wenn wir wissen  was ri tig ist 
– z gern wir  es zu tun  ie ri tige and ungsweise nnte 

er er ordern  unseren to z er etzen (zu  Beis ie  wenn 
es daru  ge t  e ande  eine ünde zu be ennen) oder ein 
anderes Hindernis mit sich bringen. Doch bei Gott gibt es das 
nie  ne das geringste gern tut er i er  was gere t und 
richtig ist. Es ist Gott in seinem ureigentlichen Wesen unmög-
i  anders zu ande n

Gottes Heiligkeit ist daher vollkommene Freiheit von allem 
B sen  ir sagen  ein eidungsstü  ist sauber  wenn es o ne 
eden e en ist  oder o d ist rein  wenn es on a er a-

e be reit ist  enauso nnen wir uns ottes ei ig eit or-
stellen als absolute Abwesenheit des Bösen in ihm. Johannes 
sagt  dass ott i t ist und in i  gar eine insternis ist  
(1Jo  1 )  enn so on i t und insternis in der ri t die 

ede ist  at es ora is e Bedeutung  Jo annes tei t uns it  
dass ott abso ut rei ist on ora is  B se  eg i er rt 
und dass er se bst der nbegri  ora is er ein eit ist

Die Heiligkeit Gottes beinhaltet auch seine vollkommene 
bereinsti ung it seine  eigenen g tt i en ara ter  

Schauen wir uns im Gegensatz dazu unser eigenes Leben an. 
rend wir i  rist i en eben eranrei en  entwi e n 

wir it der eit bis zu eine  gewissen rad einen rist i-
en ara ter  ir wa sen au  ebieten wie a r a tig-

eit  ein eit und e ut  ber wir ande n ni t i er i  
Einklang mit unserem Charakter. Wir lügen oder gestatten es 
unreinen edan en  uns ge angen zu ne en  ter sind wir 
über uns se bst wegen dieser inge bestürzt  denn sie ents re-
chen nicht unserem Charakter. Bei Gott verhält es sich niemals 
so  r ande t i er in bereinsti ung it seine  ei igen 

ara ter  nd zu de se ben tandard der ei ig eit beru t 
ott au  uns  wenn er sagt  eid ei ig  denn i  bin ei ig
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Die absolute Heiligkeit Gottes sollte uns unglaublichen 
Trost und Gewissheit spenden. Wenn Gott vollkommen heilig 
ist  dann nnen wir zu ersi t i  sein  dass sein ande n 
an uns i er o o en und gere t ist  ir sind o t er-
su t  ottes ande n in rage zu ste en  und be agen  dass 
er ungere t it uns u ge t  as ist edo  eine üge des 

eu e s  dasse be suggerierte atan au  a   runde sag-
te er  ott be ande t eu  ungere t  ( g  1Mo – )  ber 

ottes ureigenstes esen a t es ür i n un g i  e a s 
ungere t zu sein  ei  er ei ig ist  ist a  sein ande n ei ig  

ir üssen i  auben die atsa e anne en  dass ott 
ei ig ist  au  wenn widrige st nde es anders ers einen 

assen  age gegen ott zu er eben  bedeutet etzt i  seine 
ei ig eit zu erneinen und zu be au ten  er sei ungere t  
 1  Ja r undert er rte te en arno

s er etzt i n weniger  wenn seine istenz abgestritten 
wird  a s wenn die ein eit derse ben erneint wird  das 
eine erneint seine ott eit  das andere a t i n zu eine  
entste ten  ieb osen und abs eu i en ott  er sagt  

ott sei ni t ei ig  redet i eres a s der  der s ri t  
es gebe überhaupt keinen Gott.8

 erinnere i  no  eb a t daran  wie ott si  or über 
2  Ja ren das erste Ma  it eine  agen über i n be asste  

ei  i  seine  i en ge orsa  sein wo te  war i  na  an 
iego  a i ornien  gezogen und atte begonnen  na  einer 
rbeitsste e zu su en  Me rere o en erstri en o ne r-

o g  und i  ng an  i  erzen ott anzu agen   abe 
a s ie i  a e eine ne au gegeben  u  seinen i en 
zu tun  und etzt sst er i  i  ti  ott en te gn diger-

8  Stephen Charnock, The Existence and Attributes of God (reprint edition, Evansville, 
IN: Sovereign Grace Book Club, 1958), S. 449.
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weise einen B i  au  iob 1 –19  ar  an zu  nig 
sagen  u i tsnutz  und zu d en  u ott oser  ie ie  
weniger zu de  der die erson der ürsten ni t ansie t und 
den Vornehmen nicht mehr achtet als den Geringen; denn sie 
sind alle das Werk seiner Hände.« Als ich diesen Abschnitt ge-
esen atte  e  i  so ort au  eine nie   be annte i  

eine s re i e ünde des agens und wei e ns an sei-
ner ei ig eit  ott ergab ir bar erzig  und a  n sten 
Tag erhielt ich zwei Stellenangebote.

eine ei ig eit anzuer ennen  ist ein eg  wie wir ott 
anbeten so en  n enbarung  bes reibt Jo annes eine 
himmlische Vision. Er sieht vier lebendige Wesen ringsum den 

ron ottes  die o ne nter ass ru en  ei ig  ei ig  ei ig 
ist der err  ott der tige  der war und der ist und 
der o t  ( b )  n Jesa as ision on ottes err i -

eit rü en die era i  it de se ben drei a en usru  
g ei er a en die ei ig eit ottes (Jes 6 )  s Mose ott 
ür die Be reiung der srae iten aus den nden der r ee 

araos ries  sang au  er on ottes ei ig eit  er ist dir 
g ei  unter den ttern  o err  er ist dir g ei  err i  
in ei ig eit  ur tgebietend in u estaten  under o -
bringend  (2Mo 1 11)

ott wird in der ri t o t it den a en der ei ige  
oder der ei ige srae s  genannt 9 Nach Stephen Charnock 
wird ei ig  u ger a s orsi be seines a ens erwendet 
a s irgendeine andere igens a t 10 Heiligkeit ist Gottes Kro-
ne  te  dir ür einen ugenb i  or  ott bes e a t 
(unbegrenzte Ma t)  wissen eit ( o o enes und 

o st ndiges issen) und gegenwart ( egenw rtig eit 
an ede  rt) o ne o o ene ei ig eit  n diese  a  

9  Siehe zum Beispiel Psalm 89,19; Jesaja 40,25 und 43,14; Hosea 11,9; Habakuk 3,3; 
Jeremia 51,5 und Hesekiel 39,7.

10  Charnock, The Existence and Attributes of God, S. 448.
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könnte er nicht mehr als Gott beschrieben werden. Heiligkeit 
ist die er o o nung a  seiner anderen igens a ten  

eine Ma t ist ei ige Ma t  seine Bar erzig eit ist ei ige 
Bar erzig eit  seine eis eit ist ei ige eis eit  Me r a s 
ede andere igens a t ist es seine ei ig eit  die i n unseres 
Lobes wert macht.

Aber Gott verlangt mehr von uns als die Anerkennung sei-
ner ei ig eit  r sagt uns  eid ei ig  denn i  bin ei ig  

ott ordert it e t o o ene ei ig eit in a en Men-
schen. Es kann nicht anders sein. Er kann unter keinen Um-
ständen irgendein geschehenes Böses ignorieren oder billigen. 

ür einen ugenb i  ann er seinen o o enen Ma -
stab der ei ig eit o ern  ie e r uss er so s re en  
wie er es a au  tut  eid au  i r ei ig in allem Wandel!«  
(1 et 1 1  B200  er or ebung inzuge ügt)  er ro et 

aba u  er ündete  eine ugen sind so rein  dass sie das 
Böse nicht ansehen können; du kannst dem Unheil nicht zu-
s auen  ( ab 1 1 )  ei  ott ei ig ist  ann er nie a s au  
nur eine unserer Sünden entschuldigen oder übersehen – wie 
klein sie auch sein mag.

Man a  ten wir or ott eine and ung re t er-
tigen  die on unsere  eigenen ewissen inter ragt wird  
Doch wir müssen uns erneut vor Augen halten: Gott ist voll-
kommen heilig – was ihn selbst und was seine Ansprüche an 
uns betri t  enn wir die Bedeutung dieser ussage in i rer 

ie e er assen  wird uns o ne weiteres ar  dass wir or i  
niemals auch nur die geringste Abweichung von seinem Wil-
en re t ertigen nnen  ie nts u digung a  so bin i  

nun a  oder die e er o nungs o ere estste ung a  
au  diese  ebiet eines ebens wa se i  no  ann ott 
nicht akzeptieren.

ein  ottes ei ig eit übt eine a si t it eineren 
Fehlern oder Unzulänglichkeiten unseres persönlichen Cha-
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rakters. Und obgleich wir einzig und allein durch die Gerech-
tig eit risti gere t ertigt sind  tun wir do  gut daran  die 

orte des ebr erbrie es sorg tig zu beden en  Jagt na  
 der ei igung  o ne die nie and den errn se en wird  

( eb 12 1 )
ei  ott ei ig ist  ann er uns nie a s zur ünde ersu-

en  ie and sage  wenn er ersu t wird   werde on 
Gott versucht. Denn Gott kann nicht versucht werden zum 
B sen  und er se bst ersu t au  nie and  (Ja  1 1 )  a r-
s ein i  ste t si  nie and on uns e or  dass ott uns 
a ti  zu  un des B sen ansti tet  aber an a  aben wir 

ie ei t das e ü  ott ste e uns in eine ituation  wo uns 
keine andere Wahl bleibt.

König Saul ging es so in seinem ersten größeren Kriegs-
zug gegen die i ister (1 a  1 )  Be or er in den a  zog  
so te au  sieben age au  den ro eten a ue  warten  der 
ein Brando er darbieten und den errn u  unst bitten 
so te  au  wartete sieben age ang au  a ue  s er ni t 

a  wurde au  unru ig und na  es se bst in die and  
das Brando er darzubringen  au  da te  dass es dazu eine 

ternati e gab  ie eute atten ngst und begannen  si  
zu zerstreuen; die Philister sammelten sich zur Schlacht; Sa-
muel hatte längst da sein sollen. Es musste etwas geschehen! 

ott atte i n in eine ituation gebra t  wo er s einbar ei-
ne andere a  atte  a s ottes ausdrü i e nweisungen 
zu missachten.

Aber weil Saul Gottes ausdrücklichem Willen nicht nach-
a  er or er sein nigtu  (1 a  1 1 –1 )  ie ste t es 
it uns  aben wir an a  das e ü  eine andere a  

zu aben  a s die a r eit ein biss en abzus w en oder 
an der renze zur nwa r eit zu ande n  enn es uns so 
erge t  be au ten wir etzten ndes  ott ersu e uns zur 
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ünde  er abe uns in eine age gebra t  wo wir ni t anders 
entscheiden können.

 Beru sa tag sind eute  die unter orgesetzten arbeiten  
dieser Versuchung besonders ausgesetzt. Vorgesetzte üben 
o t ru  au  i re Mitarbeiter aus  da it sie une r i  oder 
un ora is  ande n  s unger Marineoffizier usste i  
mich mit dieser Versuchung auseinandersetzen. Wenn man 
den ri tigen euten einige und a ee gab  onnte an 
ür das eigene i  a e g i en wert o en usrüstungs-

gegenst nde  die wir ür unsere rbeit ben tigten  u sonst  
er a ten   runde  so das rgu ent  ge rt a o ne in 
a es der Marine   usste s ie i  eine  orgesetz-
ten ffizier gegenübertreten und i  er ren – au  wenn 
i  da it eine Marine au ba n ge rdete –  dass i  da it 
nichts zu tun haben könne.

ei  ott ei ig ist  asst er ünde  ass ist so  ein star-
es ort  dass wir es ni t gerne erwenden  ir tade n unse-

re inder  wenn sie sagen  dass sie e anden assen  o  
wenn es u  ottes a tung zur ünde ge t  er itte t nur 
so ein star es ort wie ass eine ange essene ie e der Be-
deutung   inb i  au  ers iedene ünden srae s er rt 

ott  enn dies a es asse i  ( a  1 )  ass ist ein egi-
ti es e ü  wenn es u  ünde ge t  s ist in der at so  Je 

e r wir se bst in der ei ig eit wa sen  desto e r assen 
wir die ünde  a id s ra  on deinen Be e en werde i  

erst ndig  daru  asse i  eden ad der üge  ( s 119 10 )  
enn dies nun s on ür einen Mens en gi t  wie ie  e r 

ür ott  n de  Ma e wie wir in der ei ig eit wa sen  
wa sen wir i  ass au  die ünde  und ott  der unend i  

ei ig ist  at einen unend i en ass au  die ünde
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der  ies ist g ü i erweise wa r  aber zu o t überge en 
wir astig die erste te dieser estste ung und eben nur 
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 DIE HEILIGKEIT GOTTES

den zweiten Teil hervor. Aber wir können der Tatsache nicht 
entge en  dass ott unsere ünden asst  ir gen ei t-
ertig it unseren ünden u ge en oder sie ents u digen  

aber Gott hasst sie.
Jedes Ma  wenn wir sündigen  tun wir o g i  etwas  das 

ott asst  r asst unsere üsternen edan en  unseren to z 
und unsere Missgunst  unsere ornausbrü e und den or-
wand  der we  ei ige die Mitte   das asst ott  iese 

atsa e uss si  tie  in uns ein r gen  ir gew nen uns 
so an unsere ünden  dass wir an a  in einen ustand 
ried i er oe istenz it i nen abruts en  aber ott rt 

ni t au  sie zu assen
ir üssen in unseren erzen dense ben ass au  die 

ünde eranbi den  den ott at  ünde ist ni t ein a  et-
was Beunru igendes oder ieders agendes  sie iss t 
Gott. Alle wahre Heiligkeit wurzelt in dem Hass gegenüber 
der Sünde als Sünde. Wir brauchen die Haltung Josephs. Er 
we rte si  gegen die ersu ung und s ra  ie so te i  
nun eine so gro e Missetat bege en und gegen ott sündi-
gen  (1Mo 9 9)

ott asst die ünde  wo i er er sie ndet  sei es bei 
einem Heiligen oder bei einem Sünder. Er hasst sie nicht bei 
dem einen und übersieht sie bei dem anderen. Er richtet un-

oreingeno en die er e edes Mens en (1 et 1 1 )  at-
s i  deuten bib is e Be ege an  dass ott die ünden sei-
ner Heiligen möglicherweise strenger richtet als die der Welt. 

a id war ein Mann na  de  erzen ottes ( g 1 22)  
do  na  seiner ünde an ria wurde i  er ündet  un 
soll auch von deinem Haus das Schwert nicht weichen ewig-
i  (2 a  12 10)  Moses wurde – trotz ie er Ja re treuen 

Dienstes – wegen einer Tat des Unglaubens vom Land Kanaan 
ausges ossen  ei  Jona unge orsa  war  wurde er ür drei 

age und te in ein s re i es e ngnis i  Bau e ei-
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nes riesigen is es gewor en  da it er ernte  or de  Be e  
ottes ni t wegzu au en

Aus der Falschheit unseres Herzens heraus spielen wir 
an a  it der ersu ung  inde  wir den edan en e-

gen  wir nnten s ter a i er be ennen und u  erge-
bung bitten  o  ein en en ist au erordent i  ge r i  

ottes eri t er o gt o ne artei i eit  r übersie t unse-
re ünde nie a s  r bes ie t nie a s  si  ni t daru  zu 
s eren  wei  es nur eine eine ünde ist  ein  ott asst die 

ünde zutie st  wann i er und wo i er er sie ndet
u ges a den en über die ei ig eit ottes und sei-

nen daraus o genden ass au  die ünde ist eine star e b-
s re ung gegen den ei t ertigen gang it ünde  ie 
Bibe  sagt  wir so en unser eben au  rden a s re d inge in 

rerbietung und ur t ü ren (1 et 1 1 )  ewiss  die iebe 
ottes zu uns in Jesus ristus so te unsere orrangige Moti-

vation zur Heiligkeit sein. Doch nicht weniger biblisch ist der 
Beweggrund on ottes ass au  die ünde und sein darau  
o gendes eri t

ie ei ig eit ottes ist ein überaus o er Ma stab  ein 
o o ener Ma stab  ber ni tsdestoweniger werden wir 
on ott zu diese  Ma stab ange a ten  r ann ni t weni-

ger er angen  s sti t  ott ni t uns einzig und a ein 
au grund des erdienstes risti an  do  ebenso gi t  ottes 
Ma stab ür unseren ara ter  unsere ewei ige a tung  
unsere eigungen und and ungen ist  eid ei ig  wei  i  

ei ig bin  ir üssen dies ernst ne en  wenn wir in der 
Heiligkeit wachsen wollen.Le
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Kapitel 3

HEILIGKEIT  KEINE WAHL  
SONDERN PFLICHT

Jagt nach dem Frieden mit jedermann und der 
Heiligung, ohne die niemand den Herrn sehen wird!

HEBRÄER 12,14

un  was bedeuten diese orte ei igung  o ne die nie-
and den errn se en wird  wir i  ngt unsere r -

sung letzten Endes zu einem gewissen Grad vom Erreichen 
eines besti ten i eaus ers n i er ei ig eit ab

Bei dieser rage ist die ri t in zwei un ten un iss er-
ständlich. Erstens können die besten Christen niemals aus sich 
selbst Erlösung durch ihre persönliche Heiligkeit verdienen. 
n nbetra t des ei igen esetzes ottes (Jes 6 ) sind un-

sere gerechten Taten wie schmutzige Kleidungsstücke. Unsere 
besten er e sind be e t und ers utzt it n o o -
menheit und Sünde. So wie es einer der Heiligen einige Jahr-

underte zu or ausdrü te  ogar unsere r nen der eue 
aben es n tig  i  B ute des a es gewas en zu werden
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weitens bezie t si  die ri t wieder o t au  den e-
orsa  und die ere tig eit risti ste ertretend ür uns  

enn g ei wie dur  den nge orsa  des einen Mens en 
die ie en zu ündern ge a t worden sind  so werden au  
durch den Gehorsam des Einen die Vielen zu Gerechten ge-

a t  (  19)  enn au  ristus at ein a  ür ün-
den ge itten  der ere te ür die ngere ten  da it er uns 
zu ott ü rte  (1 et 1 )  iese beiden e tste en e ren uns 
in zweierlei Hinsicht etwas über das Werk Christi an unserer 
statt  Man s ri t dabei o t on de  a ti en und assi en e-
horsam Christi.

Der aktive Gehorsam meint Christi sündloses Leben hier 
au  rden  seinen o o enen e orsa  und seine abso-
ute ei ig eit  ieses o o ene eben wird enen ange-

re net  die zur rrettung au  ristus ertrauen  ein as-
si er e orsa  bezie t si  au  seinen od a  reuz  dur  
den er die tra e ür unsere ünden ig beza te und den 

orn ottes on uns abwendete  n ebr er 10 –9 esen wir  
dass ristus a  u  den i en des aters zu tun  ann 
er rt der er asser  u grund dieses i ens sind wir gehei-
ligt dur  die erung des eibes Jesu risti  und zwar  
ein ür a e a  ( eb 10 10  er or ebung inzuge ügt)  ir 
se en a so  dass unsere ei ig eit or ott g nz i  ab ngt 

on de  er  risti  das na  de  i en ottes ür uns 
vollbracht wurde.

Bezie t si  ebr er 12 1  so it au  diese ei ig eit  die 
wir in ristus aben  ein  denn an dieser te e s ri t der 

reiber on einer ei ig eit  der wir na streben so en  
ort ste t  Jagt na   der ei igung  nd o ne diese 
ei igung  sagt der er asser  wird nie and den errn se en

ie ri t s ri t sowo  on ei ig eit  die wir or ott 
in ristus aben  a s au  on einer ei ig eit  der wir na -
streben so en  Beides erg nzt si  denn unsere r sung ist 
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eine r sung zur ei ig eit  enn ott at uns ni t zur 
nreinig eit beru en  sondern ein ge ei igtes eben zu ü -

ren  (1 ess  )  en orint ern s rieb au us  n 
die e einde ottes  die in orint  ist  an die e ei igten 
in ristus Jesus  an die beru enen Heiligen  (1 or 1 2  er-

or ebung inzuge ügt)  as ort ge ei igt  bedeutet ier 
ei ig ge a t  d   wir sind dur  ristus ei ig gemacht

in unserer te ung or ott  und sind berufen  in unsere  t g-
lichen Leben heilig zu sein.

so a nt uns der er asser des ebr erbrie es  die ot-
wendig eit ers n i er  ra tis er ei ig eit ernst zu ne -
men. Wenn der Heilige Geist im Augenblick unserer Errettung 
in unser eben o t  so o t er  u  uns in der ra is zu 
heiligen. Gibt es also in unseren Herzen nicht zumindest ein 

e nen na  eine  ei igen  gottge igen eben  so üssen 
wir uns ernst i  ragen  ob unser aube an ristus e t ist

s ist wa r  das er angen na  ei ig eit ag a  n ang 
nur ein un e sein  ber dieser un e so te wa sen  bis er 
eine Flamme geworden ist – bis daraus ein Verlangen gewor-
den ist  ein eben zu ü ren  an de  ott e a en at  a re 

r sung bringt den uns  it si  ei ig ge a t zu wer-
den  enn ott uns dur  ristus rettet  rettet er uns ni t 
nur on der tra e der ünde  sondern au  on i rer err-
s a t  Bis o  y e be er te

n der at bezwei e i  ob wir irgendeinen Be eg ür die 
ussage aben  dass ein Mens  g i erweise be e rt 

sein nnte o ne ingabe an ott  wei e os ann er no  
e r ingegeben sein  und er wird es sein  wenn er in der 
nade w st  do  wenn er ni t genau an de  ag  a s 

er si  be e rte und wiedergeboren wurde  ingegeben war  
dann wei  i  ni t  was Be e rung bedeutet 11

11  J. C. Ryle, Seid heilig!, S. 33.
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nsere r sung zie t g nz i  darau  ab  dass wir ei ig 
und tade os or i  seien in iebe  (  1 )  er a s rist 
in ünde er arrt  ande t gegen das ie  das ott it unse-
rer r sung er o gt  iner der ri tste er  die or drei Ja r-

underten ebten  drü te es so aus

as ür eine se tsa e rt on r sung bege ren ene Men-
s en  die si  ni ts aus der ei ig eit a en   ie wür-
den dur  ristus gerettet sein und do  ern on ristus 
in eine  eis i en ustand b eiben   nen w ren die 

ünden ergeben worden  ni t da it sie in u un t it 
ott in iebe wande n  sondern da it sie i re einds a t 

gegen i n o ne ur t or tra e ra tizieren nnten 12

ei igung ist notwendig  aber ni t a s Bedingung ür unsere 
rrettung – das w re rrettung dur  er e –  sondern a s ein 

Teil der rrettung  die wir i  auben an ristus e angen  
er nge  s ra  zu Jose  du so st i  den a en Jesus 

(was bedeutet  Ja we ist rrettung ) geben  denn er wird sein 
o  erretten on i ren ünden  (Mt 1 21)

Deshalb können wir es vielleicht so sagen: Niemand kann 
ristus in Bezug au  seine rrettung ertrauen  o ne i  

ni t au  in Bezug au  seine ei ig eit zu ertrauen  a-
it ist ni t ge eint  dass das er angen na  ei igung 

s on dann ein bewusster uns  sein uss  wenn e and 
zu ristus o t  ie e r bewir t der ei ige eist  der 
in uns rettenden auben s a t  in uns au  das er angen 
nach Heiligung. Er bewirkt das eine nicht ohne das andere.

au us s rieb  enn die nade ottes ist ers ienen  die 
ei bringend ist ür a e Mens en  sie ni t uns in u t  

damit wir die Gottlosigkeit und die weltlichen Begierden ver-
eugnen und besonnen und gere t und gottes ür tig eben 

12  Walter Marshall; 1692, zitiert in: A. W. Pink, The Doctrine of Sanctification, S. 29.
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in der etzigen e tzeit  ( it 2 11–12)  iese be nade  die uns 
das ei  bringt  e rt uns  de  ung tt i en eben zu entsa-
gen  ir nnen ni t nur eine te der nade ottes e -
angen  enn wir sie über au t er a ren aben  werden wir 

ni t nur ergebung unserer ünden  sondern au  rei eit 
on der errs a t der ünde er eben

Dies will Jakobus in seiner schwer verständlichen Aussage 
über den auben und die er e (Ja  2 1 –26) deut i  a-

en  r sagt uns ein a  dass ein aube  der eine er e 
(d   ein ei iges eben) er orbringt  ein ebendiger aube 
ist  r ist tot  und daru  u  ni ts besser a s der aube der 
Dämonen.

Gottes Wesen verlangt nach Heiligkeit im Leben eines 
risten  ein u  zur rrettung ist g ei zeitig au  ein u  

zur e eins a t it si  se bst und seine  o n Jesus ris-
tus (1Jo  1 )  ber ott ist i t  in i  e istiert abso ut ei-
ne insternis (1Jo  1 )  ie nnen wir da e eins a t it 
i  aben  wenn wir weiter in in der insternis wande n

ei ig eit ist a so er order i  u  Gemeinschaft mit Gott
zu aben  a id ste te die rage   wer dar  wei en in 
deine  e t  er dar  wo nen au  deine  ei igen Berge  
( s 1 1)  as besagt so ie  wie  err  wer ann in e ein-
s a t it dir eben  ie ntwort der o genden ier erse 
autet zusa enge asst  er ein ei iges eben ü rt

ebet ist ein wesent i es e ent unserer e eins a t 
it ott  do  der sa ist egt dar  enn i  nre tes 

orge abt tte in eine  erzen  so tte der err ni t 
ge rt  ( s 66 1 )  B se  Bea tung zu s en en  bedeutet  
an irgendeiner ünde est a ten  sie a so so se r ieben  dass 
i  ni t bereit bin  i  on i r zu trennen   wei  sie ist 
da  do  i  re t ertige sie au  irgendeine eise  so wie das 

ind  das er rt  ber er at i  zuerst ge auen  enn 
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wir an einer ünde est a ten  tra ten wir ni t na  ei ig-
eit und nnen eine e eins a t it ott aben

ott er angt ein o o enes  sünd oses eben ür 
die e eins a t it i  se bst  aber er er angt  dass wir 
es ernst einen it der ei ig eit  dass wir be ü ert sind 
über ünde in unsere  eben  anstatt sie zu re t ertigen  und 
dass wir ernst a t der ei ig eit a s ebenssti  na agen  ei-
igung ist au erde  ür unser eigenes Wohlergehen notwendig. 
ie ri t er utert  enn wen der err ieb at  den zü -

tigt er  und er s gt eden o n  den er anni t  ( eb 12 6)  
iese estste ung setzt unsere rzie ungsbedür tig eit or-

aus  denn ott zü tigt ni t aunen a t  r erzie t uns  wei  
wir Erziehung nötig haben.

Je ester wir i  nge orsa  er arren  desto e r bedür-
en wir der rzie ung  inige risten aus orint  ra tizier-

ten nge orsa  bis an den un t  wo ott i r eben ne en 
usste (1 or 11 0)

a id bes rieb die ü tigung des errn so  s i  es 
ers wieg  da er e en eine ebeine dur  ein est n 

den ganzen ag  enn deine and ag s wer au  ir ag und 
a t  sodass ein a t ertro nete  wie es i  o er dürr 

wird  ( s 2 – a)
enn ott uns ünde in unsere  eben zeigt  so ten wir 

das beachten und etwas dagegen unternehmen. Das Versäum-
nis  si  it dieser ünde zu be assen  ei t  si  g i er-
weise Gottes züchtigende Hand zuzuziehen. Es war an einem 
eisigen inter orgen au  eine  eg zur rbeit   bog in 
die u a rt zu  au tsitz der Navigatoren ein  a s ein a-
gen außer Kontrolle geriet. Er schleuderte und stieß an den 

osten eines aunes  Je and anderes in n i  iss i-
er age atte bereits den osten erbogen  und i  ergr -

erte nur die rü ung  rotz e rerer san ter nsto e on 
Gottes Seite sagte ich also dem Hausverwalter nichts von die-
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ser Begeben eit  wei o en s ter atte i  einen weiteren 
ei ten utoun a   war über 1  Ja re un a rei ge a ren  

und wusste etzt  dass ott ersu te  eine u er sa eit 
zu be o en  nd so rie  i  den aus erwa ter an  e de-
te einen ersten n a  und bot an  einen neuen aun a  
zu beza en  etrus s rieb  o ü rt euer eben  so ange 
i r ier in der re de wei t  in ottes ur t  (1 et 1 1 )  ott 

eint es ernst it der ei ig eit i  eben seiner inder  und 
er wird uns erzie en  da it wir sie er angen

ei ig eit ist au erde  ür einen wirkungsvollen Dienst für 
Gott notwendig  au us s rieb an i ot eus  enn nun 
e and si  reinigt on so en euten  der wird ein e  
sein zu e ren o e  ebrau  ge ei igt  ür den aus errn 
brau bar und zu a e  guten er  bereitet  (2 i  2 21)  ei-
ligkeit und Brauchbarkeit sind miteinander verbunden. Wir 

nnen ott unseren ienst ni t in eine  unreinen e  
darbringen.

er ei ige eist ist es  der unseren ienst wir ungs o  
a t und uns zu  ienst be igt  en e daran  dass er 

der ei ige  eist oder der eist der ei ig eit  genannt 
wird. Wenn wir unserer sündigen Natur nachgeben und in 

nrein eit eben  wird der eist ottes betrübt (  0) – 
er wird unserem Dienst keine Frucht schenken. Gemeint sind 

ier ni t eiten  in denen wir einer ersu ung na geben 
und so ort ottes ergebung und einigung su en  sondern 
ge eint ist ein eben  das dur  einen un ei igen ebenssti  
charakterisiert ist.

ei ig eit ist erner uner ss i  i  inb i  au  unsere 
Heilsgewissheit – ni t i  ugenb i  unserer rrettung  e-
do  i  au e unseres ebens  a rer aube wird si  i -

er an seinen rü ten zeigen  aru  st e and in ris-
tus  so ist er eine neue reatur  das te ist ergangen  sie e  

eues ist geworden  (2 or 1 )
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 erinnere i  an einen ungen Mann  der no  ni t 
lange Christ war. Er erwartete Besuch von seinem Vater. Beide 

atten si  s on seit Ja ren ni t e r gese en  und inzwi-
s en war der unge Mann rist geworden  a er wo te er 
seine  ater on seine  auben erz en  zu de  er ge un-
den atte  ir beteten zusa en  dass er gegenüber seine  

ater ein o tiger euge sein nne
Me rere age s ter ragte i  i n  wie sein eugnis an-

geno en worden war  r erz te ir  sein ater tte be-
au tet  i  ter on ze n Ja ren ristus angeno en zu 
aben  a s er bei einer e ange istis en eransta tung na  
orne gegangen  war   ragte den ungen Mann  s du 

au gewa sen bist  ast du da in a  den Ja ren etwas o  
ristsein deines aters ge er t  eine ntwort autete  
ein  e e rund age aben wir da ür  on der rrettung 

dieses Mannes überzeugt zu sein  r war ast se zig Ja re a t 
und atte nie a s au  nur ein a  seine  o n n a t da ür 
gegeben  dass er rist war

er einzig si ere Beweis da ür  dass wir in ristus sind  
ist ein ei iges eben  Jo annes er rte  dass si  eder  der 
in si  die o nung des ewigen ebens tr gt  reinigt  g ei -
wie ristus rein ist (1Jo  )  au us s ra   enn a e  die 
dur  den eist ottes ge eitet werden  die sind ne ot-
tes  (  1 )  enn wir ni ts on ei ig eit wissen  ann 
es sein  dass wir uns nur einreden  risten zu sein  dass aber 
der Heilige Geist nicht in uns wohnt.

Jeder a so  der be ennt  rist zu sein  so te si  ragen  
ibt es n a ts un te ür ra tis e ei ig eit in eine  

eben  Bin i  über einen Mange  an ei ig eit be ü ert 
und su e i  ernst a t die i e ottes  u  ei ig zu sein  

i t wer be ennt  rist zu sein  wird in den i e  einge-
en  sondern der  dessen eben ei ig ist  ogar Mens en  die 
gro e rist i e er e  o bringen  werden ni t in den 
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i e  einge en  wenn sie ni t au  den i en ottes tun  
Jesus sagte:

i t eder  der zu ir sagt  err  err  wird in das ei  der 
i e  einge en  sondern wer den i en eines aters i  
i e  tut  ie e werden an ene  ag zu ir sagen  err  
err  aben wir ni t in deine  a en geweissagt und in 

deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Na-
en ie e undertaten o bra t  nd dann werde i  i -

nen bezeugen   abe eu  nie ge annt  wei t on ir  i r 
esetz osen  (Mt 21–2 )
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Wir glauben, dass eine gründliche Auslegung der Schrift und deren Anwendung 
das Fundament jeglichen Dienstes ist, ja sein muss. Deswegen liegt das Haupt-
gewicht unserer Ausbildung auf einer exakten, sorgfältigen Auslegung der 
Schrift, der kraftvollen Predigt und der treuen Anwendung des Wortes Gottes, 
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